
zu Punkt  1: Der Bürgermeister begrüßt die Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit 

fest.  

zu Punkt  2: Gegen das per E-Mail am 02.07.2025 übermittelte Protokoll der 

Gemeinderatssitzung vom 30.06.2025 werden keine Einwendungen erhoben. 

zu Punkt  3:  Der Bürgermeister erteilt dem Vorsitzenden des Prüfausschusses Herrn GR 

Oberlechner Christian das Wort. GR Oberlechner Christian bringt dem 

Gemeinderat den Bericht über das Ergebnis der letzten Prüfung vom 

15.09.2025 zur Kenntnis. Es wurden keine Mängel festgestellt.   

zu Punkt  4:  Der NÖ Wasserwirtschaftsfonds hat die Zusicherung der Förderung für die 

Kanalerweiterung in Waldenstein und Albrechts (BA 16) in der Höhe von  

€ 308.521,- und für die Wasserleitungserweiterung in Waldenstein und 

Albrechts und Klein-Ruprechts (BA11) in der Höhe von € 118.213,- 

übermittelt.    

Diesbezüglich muss der Gemeinderat die Annahmeerklärungen beschließen.   

   Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge die 

Annahmeerklärungen von Land für die ABA BA16 und WVA BA11, wie oben 

beschrieben, beschließen 

   Beschluss: Der Antrag wird angenommen 

   Abstimmungsergebnis: einstimmig       

zu Punkt  5: Für die Widmung und Entwidmung als Gemeindestraße laut Teilungsplan GZ: 

8627 (KG: Klein-Ruprechts) ist folgender Beschluss durch den Gemeinderat zu 

fassen:  
Die im Teilungsplan der Vermessungskanzlei Dipl.-Ing. Weißenböck-Morawek, staatl. bef. und beeid. 

Ingenieurkonsulent für Vermessungswesen, Gymnasiumstraße 2, 3950 Gmünd vom 19.05.2025, GZ. 

8627, welcher im Gemeindeamt zur Einsicht aufliegt, mit "1" bezeichnete Trennfläche des 

Grundstückes 338, vorgetragen ob der Liegenschaft EZ. 17 im Grundbuch der KG. Klein-Ruprechts 

im Ausmaß laut Katasterstand von 161 m2, mit "2" bezeichnete Trennfläche des Grundstückes 360, 

vorgetragen ob der Liegenschaft EZ. 8 im Grundbuch der KG. Klein-Ruprechts im Ausmaß laut 

Katasterstand von 168 m2, mit "3" bezeichnete Trennfläche des Grundstückes 361, vorgetragen ob der 

Liegenschaft EZ. 18 im Grundbuch der KG. Klein-Ruprechts im Ausmaß laut Katasterstand von 169 

m2, mit "4" bezeichnete Trennfläche des Grundstückes 378, vorgetragen ob der Liegenschaft EZ. 7 im 

Grundbuch der KG. Klein-Ruprechts im Ausmaß laut Katasterstand von 123 m2, mit "5" bezeichnete 

Trennfläche des Grundstückes 378, vorgetragen ob der Liegenschaft EZ. 7 im Grundbuch der KG. 

Klein-Ruprechts im Ausmaß laut Katasterstand von 39 m2, mit "6" bezeichnete Trennfläche des 

Grundstückes 379, vorgetragen ob der Liegenschaft EZ. 20 im Grundbuch der KG. Klein-Ruprechts 

im Ausmaß laut Katasterstand von 1 m2, mit "7" bezeichnete Trennfläche des Grundstückes 376, 

vorgetragen ob der Liegenschaft EZ. 7 im Grundbuch der KG. Klein-Ruprechts im Ausmaß laut 

Katasterstand von 268 m2, mit "11" bezeichnete Trennfläche des Grundstückes 378, vorgetragen ob 

der Liegenschaft EZ. 7 im Grundbuch der KG. Klein-Ruprechts im Ausmaß laut Katasterstand von 28 

m2, mit "12" bezeichnete Trennfläche des Grundstückes 377, vorgetragen ob der Liegenschaft EZ. 7 

im Grundbuch der KG. Klein-Ruprechts im Ausmaß laut Katasterstand von 7 m2, mit "18" 

bezeichnete Trennfläche des Grundstückes 365/1, vorgetragen ob der Liegenschaft EZ. 18 im 

Grundbuch der KG. Klein-Ruprechts im Ausmaß laut Katasterstand von 12 m2, mit "19" bezeichnete 

Trennfläche des Grundstückes 365/2, vorgetragen ob der Liegenschaft EZ. 18 im Grundbuch der KG. 

Klein-Ruprechts im Ausmaß laut Katasterstand von 182 m2 werden als Gemeindestraße dem 

öffentlichen Verkehr gewidmet bzw. die mit "10" bezeichnete Trennfläche des Grundstückes 966/1, 

vorgetragen ob der Liegenschaft EZ. 45 im Grundbuch der KG. Klein-Ruprechts im Ausmaß laut 

Katasterstand von 42 m2, mit "13" bezeichnete Trennfläche des Grundstückes 966/1, vorgetragen ob 

der Liegenschaft EZ. 45 im Grundbuch der KG. Klein-Ruprechts im Ausmaß laut Katasterstand von 

60 m2, mit "14" bezeichnete Trennfläche des Grundstückes 966/1, vorgetragen ob der Liegenschaft 

EZ. 45 im Grundbuch der KG. Klein-Ruprechts im Ausmaß laut Katasterstand von 109 m2, dem 

öffentlichen Verkehr entwidmet und sind somit die Voraussetzungen des § 4 Z. 3 lit. b) NÖ 

Straßengesetz erfüllt. 

 



 Dieser Beschluss ist durch zwei Wochen an der Amtstafel anzuschlagen. 

   Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge den oben 

angeführten Beschluss bezüglich Widmung und Entwidmung als 

Gemeindestraße laut Teilungsplan GZ: 8627 (KG: Klein-Ruprechts) 

beschließen. 

   Beschluss: Der Antrag wird angenommen 

   Abstimmungsergebnis: einstimmig.        

zu Punkt  6:   Für den Zusammenschluss der beiden Gemeindeverbände „Musikschulverband 

Heidenreichstein“ und „Gemeindeverband der Musikschule Oberes 

Waldviertel“ ist folgenden Beschluss durch den Gemeinderat zu fassen. 

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat der Gemeinde 

Waldenstein beschließt den Zusammenschluss der beiden Gemeindeverbände 

„Musikschulverband Heidenreichstein“ und „Gemeindeverband der 

Musikschule Oberes Waldviertel“ und infolgedessen den Übergang des 

Gemeindeverbandes „Musikschulverband Heidenreichstein“ im Wege der 

Gesamtrechtsnachfolge auf den übernehmenden Gemeindeverband 

„Gemeindeverband der Musikschule Oberes Waldviertel“ mit Wirkung vom 

1.1.2026.  

Die entsprechende Vereinbarung mit den anderen verbandsangehörigen 

Gemeinden (Anlage A) und die entsprechende Satzung des neuen Verbandes 

(Anlage B) sind wesentliche Bestandteile dieses Beschlusses. 

   Beschluss: Der Antrag wird angenommen 

   Abstimmungsergebnis: einstimmig    

zu Punkt  7: Für die notwendige Erweiterung der Straßenbeleuchtung in Waldenstein, 

Albrechts und Groß-Höbarten (neue Siedlungsgebiete) wurden folgende 

Angebote eingeholt: 

  Lagerhaus Zwettl:  brutto € 11.296,09 

  Leyrer+Graf, 3950 Gmünd: brutto € 16.186,94 

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge die 

Auftragsvergabe bezüglich Erweiterung Straßenbeleuchtung an die 

Bestbieterfirma Lagerhaus Zwettl, laut deren Angebot, beschließen.  

   Beschluss: Der Antrag wird angenommen 

   Abstimmungsergebnis: einstimmig    

zu Punkt  8:  Gemeinderat Pregesbauer Ernst verlässt den Sitzungssaal. 

 Der Pachtvertrag mit Herrn und Frau Pregesbauer Ernst und Claudia, Albrechts 

16, bezüglich Kinderspielplatz Albrechts (Gemeinderatsbeschluss 14.12.2015-

Pkt 7) läuft mit Ende 2025 aus. Dieser soll um weitere 10 Jahre verlängert 

werden. Der Pachtzins soll € 50,-/Jahr betragen.  

  Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge die Verlängerung 

des Pachtvertrags für den Kinderspielplatz Albrechts bis 31.12.2035 und den 

Pachtzins von € 50,-/Jahr beschließen. 

  Beschluss: Der Antrag wird angenommen 

  Abstimmungsergebnis: einstimmig.       

zu Punkt  9: nicht öffentlicher Tagesordnungspunkt 

   

 

 

Der Herr Bürgermeister schließt um 20.30 Uhr die Sitzung. 

 

 

 


